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Z. 45l. n Nr. ,205,.

K u n d ,« a ch u N st
ES wild zur allgemeinen Kenntniß gebracht,

dasi in der letzten Zeit die Rinderpest in den
beiden Seuchenorten Waljch, im Bezirke Feistritz,
und Pirtschc, in dem Bezirke Guttschec an Aus-
breitung zugenommen hat, da sie im ersten
Orte in einem zweiten, und in Pirtsche aber
in acht bisher nicht ergriffene Höfe überging.

I m Scuchenorte Pirtsche mußte deßhalb
zur schnelleren Bewältigung der Seuche eine
ausgebreitete Keulung der klankcn Rindthiere
vorgenommen werden.

Am 16. d. M. wurde in dem, an Pirlschc
nahe gelegenen Ort Vas ein neuer Ausbruch
an einem Ochsen des Jakob Klaritsch kommissio-
nell konstatirt, und es wurden in Folge dessen
außer dem kranken Ochsen noch drei gesunde,
jedoch verdächtige Kühe, welche mit dem krau»
ken Ochsen in Gemeinschaft waren, der Keule
unterzogen.

Die Art der Einschleppung dcr Rinderpest
in den Ort Vas konnte bisher nicht erhoben
werden, die Vermuthung jedoch ist ganz ge-
gründet, daß sie auö dem nahen Scuchenorte
Pirtsche dahin verschleppt wnrdc.

I n den scchszehn letzten Tagen sind im
Bezirke Feistritz zu Watsch sieben Rindthiere
erkrank? und gefallen, und im Bezirke Gottschee
s>krankten 2 l Rindthlere, wovon ein Stuck
gefallen ist »»d die übrigen 2« Thiere gefeult
wurden,

K. k. La„dc6behörde für Krain.
Laibach am 25. September 18<l!l,

Z, lU i . -t (:l) N't, <l'>55»,

K u n d m a c h u n g .

Vom k. k. Postcouröbureau in Wien wird
im h. Auftrage ein neues Postcouröbuch in 2
Hh.-ilen herausgegeben, für welches der. Ankaufs'
preiö auf «« kr. öst. W. festgesetzt ist. Wegen
Uebevkommung dieses, alle österr. Eisenbahn-,
Dampfschiff- und Eilfahrt-, so wie alle österr.
Postcourse und mehrere dcr freaucntestcn Reise-
routen nach dem Auslande, so wie die Mcilen-
cntfernungen, Postdistanzen und Personen^Fahr-
preise enthaltenden Werkes, wo8e sich an die
gefertigte k. k. Postdirektion oder an jedes be-
liebige k, k. Postamt des küstenl. krain. Post-
bezirkcs gewendet werden.

Schlü'ßlich wird nur noch bemerkt, daß
dcr ltc Theil des Postcoursbuches, dem eine
Eisenbahn- und Postroutenkarte beigegeben ist,
bereits erschienen ist. Der zweite/alle österr.
Postcouraeinrichtuugcn enthaltende Theil wird
in kurzer Zeit nachfolgen,

-ss. k. Post'Dkcklion für das Küstenand
und Krain, Triest am lU. September l«U3.

'^ " ' " (2) Nr. l»?5,

G d i k t.
Von dem gefertigten k. k, Bezirksamte wird zur

allgememen Kenntniß gebracht daß in der ^
lmschen Deposttenkasse der Erlös e.neö ge-
stohlenen Pferdes m.t 8 si. 74 s,. « ^ eines,
einem unbekannten Hausierer abgenommenen
Putrichs Mit Branntwein mit l f!. 4 l kr,
erliege.

Diejenigen, welche auf diese Erlöse Ansprüche
zu machen vermeinen, haben ihre Rechte binnen
Jahresfrist, vom Tage dcr dritten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt, um so gewisser
nachzuweisen, als sonst nach Ablauf dcr Ediktal,
ftist die Erlöse an dic Staatstasse abgegeben
wcrde» würden.

^ k. Bezirksamt Ncumarktl, am 24.
August ,u«3.

3. !N32, (2) Nr. 48lN.
E d i k t

zur Einberufung der Verlasscnschafts-
Gläub ige r .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vcrlasscnschaft des am ,« , April lS«3 ohne
Testament verstorbenen Herr» Silvester Homaxn,
Hausbesitzer und Wachszieher in Laibach, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den N November
Itttt» Vormittage » Uhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als wsofernc ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Üaibach am 15. September l8N3.

Z. ll>33.' ' (2) Nr, 4»3».
E d i k t .

Dazu dcr mit Edikt vom l l . August l, I .
^ir. 4 l 2 U , ausgeschriebenen ersten Fcilbiclung
deS dem Gustav Heimann gehörigen Hauses,
Nr. 234 in Laibach, Niemand erschienen ist,
so wird zu der auf den 26. Oktober l. I ,
Um ,0 Uhr früh angeordneten zweiten exekutiven
Feilbielung geschritten werden.

K. k. Landesgerichte Laibach, am 22, Sep-
tember lUllll

Z- l»»7. ( l ) Nr. »2«2.

Kuudmachnnst
dsr V e r t h c i l u n g der E l isabeth F re i i n
von Saluay'schcn A rmensk i f t ungö - I n te r ,
essen, im Bet rage pl. «>-„» fi. öst. W. , fur den
zwei ten Semester des »Solarjahrcc, l«<i3.

Für den zweiten Semester deö Tolarjahreü
l^ll» sind die Elisabeth Frciin von Salvay'schen
Armenstistungs-Intcressen, im Betrage pr, tt^ttsl.
öst. W. u n t e r die w a h r h a f t b e d ü r f t ^
gen und g u t g e s i t t e t e n H a u öa rmcn
vom A d e l , wie a l l e n f a l l s zum T h e i l e
un te r bloß n o b i l i t i r t e P e r s o n s j „
Laibach zu vertheilen.

Hierauf Reflckt'^nde wollen ihre an die
hohe k. k. Landesregierung des Hcrzogthumö
Krain stylisirten Gesuche in der für,lbischöfllchen
Ordinariats-Kanzlei binnen 4 Wochen einrei-
chen. Den Gesuchen müssen die Adclsbeweise
wenn solche nicht schon bei frühern Verlhe.lun-
gen dieser Stiftungs - Interessen beigebracht
worden sind, bcilicgen. Auch ist ^ Beibrin-
guiig neuer Armuths. und Sittenzeugttisse,
welche von den betreffenden Herren Pfarrern
ausgefertigt, und von dem löblichen Stadtma-
gistrate bestätigt sein müssen, erforderlich. Die
aus diesen Armenstiftungs. Interessen cm- oder
mchrmal bereits erhaltene Unlcrstützuna begrün-
det kein Recht auf übermalige Erlangung der.
selben.

Fürstbischöfliches Ordinariat. Laibach den
25. September ,8«3.

Z. l ' , '1" (I) y > , , Nr. 35!'2.

Von dem l. t, Vczirlaamte Stein, als Gcrichl.
wird diemit bekannt gcmachl:

Es sei über da« Ansuche» der Maiaarelh l>c>zh'
»iker von Laidach, durch Herrn Dr, Surxmzlnzli, ü^'
gc» die Stablacmcinee Stt i i , . mii bcm Vcscheioc dcs
l)°hc» l, s, ^a»ocsncrichlc« Laibach ddc>, 21, I»>!
> '̂!̂ >, Z 3734j755. wcge» au« ^ m Urchciic uon>
^ ! l , Dezember 1857, Nr, <',U»v „ „h ^ „ Zlssil'ü »om
U, Drzcmdll 1858, schllldigf» I W i ft. 40 lr. E, V-

>:,, >„ die elclillwc öffnnllche Versitigenma
t'er. dcr Lehler» gclioriac», i», Grniidl'uche bcr Liadl
Slcin 5„li Url>.-?lr- ^>> Nelif, »Nr. 12 vorlon"
mcnrcu. in tcr St^rt Slci» x„I» ssoi'ss, Nr. .'»>
licgenden Hubiealiläl. im aerichllich echobeüti, Schäz»

,lingSw«r!l!e uen 1'>«»0 fi. öff. N - , aewilligct und
zur Vornahme derselben die drei Ftillitflungslagsahiüigsu
nuf den »i, Oliobcr, auf de» 6. November u»d auf
den 7. Dcztmbcr. jedeömal Vormillags um !» Uhr
l>cl dem l. l, Bezlrl«genchte Sleiu, mil dem An-
hanae l>lstlmntt worden, daß die fcillllbicmioe Rea»
liiat üiii liei ocr lehlc» Fcilbieluxg auch u»!«t dem
Schä'huiiaSweril'e an o,n Mcistl'ielcndcn hmlangtgclicll
wrtde.

Das Schähllügsprotololl, der GlUüdblichsllttall
und die Lizitaiionsbedingnissc lönne» bei dichni Ge-
richte ln ee» geivö!/l>I,chei, AmtSstunde» eingesehen
werden.

ss, l. Vezirlsam! Stem, als Gericht, am 1.
August 1"«.,:

Z. I!'2.i, >i) Nr. ^ ' - . l
( i d i l l.

Vom l. k, Vezirleam!« Planina, als Geiichl,
wird ylemit belaimt gegedei! l Man yal>e über A»
sucher. tc« Hl l in Malhias Wolnnaec von Planiim in
die Neassliminmg der mil Vescheio vom 12, August
li- lül, Z. 4,'l.'>^, bewilliglen.sohi» sistirlen l l l . elelutivcii
Feilbietuün der, dem Johann Kuschlan von l!aase
gehörigen, im Gluiidbuche St . Margarelh z» Unter
planina ^ul, Uld.'Nr. 2. vorkommenden Nealüäl, i><!"
334 fi. 94 kr. «', ' i . «., gewiUiget. u»d eö wir» zu
dere» Vornahme die neuerliche Fe!ll>ie!u»n auf den
>«. Oklol»er I. I . . fiüh 1<» Uhr hleraerlchl« mit dem
vorigen Anhange angeordüel.

K, l. Vezirlsaml Plauina, als Gericht, am ! !
August ix»..!,

Z, >^7<!, ,,!> Ns
^ d i l t.

Von dcm l. l, Vezillsamle Rcisnih, als Gericht,
wird dem Jakob Vartol, ^ranz »»0 Mathias Ando!»
schel von Iellovih, nnlielannleu Aufenlynllcs. lncni,»
erinnert, daß di« über das Olel»l!onsa,es»ch des Jo-
hann Saiz von Schigmarih, gege» Ig»az Anr^llchel
vo» Iellovlh ausgefertigten Fcilliieuiugslulillle» dem
für dieselben zur Wahrung >hr»i Rechte desleUle» Ku-
raior Ioha»» Stupza von Soetlschip zugcNclll wrr>
den seltv.

K. l, Vcziilsnmt Reiünh. al« Oerich,, a»! M .
Ss^'lemder !x '^ !

i t b i l l,
Voi, dfm f f Neziilöamle Sill ich. als Geiichl.

^ l ^ ^lemit bekannt gegeben, daß ma» i» eie ange^
pichle Ncassumlruüg dei mil 'Uescheio vom 23, ^elnuai
IX!I2, Z, 617, sislirien drillen clelulwcu z!lld,clu>,g
der, dem Änlo» Nuyl von Doob gcyöiigin. >m (3lul,r>
b»che der Hnrschafl Silüch dcS Hcloa»,lca ^̂ >) ^ ^ .
Nc- '.)8 vorlommendc». clee»l>uc auf 3(X) ft, hewer»
lhclln Nealiiät gewilligel habe. uno dnß hic^l die
Tagsahung auf de» 2, November 1863 Voimülags
!) Uhr im Gclichloslßc mit dem Bcijoße angeoldliet
wurde, daß o,ef« Nealiläl bei dieser Tagiahung auch
unlcl dem SchaßungSwerlhe hinlaxgegebe» weide» wird.

l l , l . Bezirlsamt Sil l ich. als Geiichl. «m
August I

^. IX',!!'. (3) Nr. .".'>! !,
E d i k t .

Vom l. l . Vezirlsamte Reifniß, .ils Ocrichl. wlid
btlauüt gemacht, dnß 0»» lödlicke l. l , Kl„«<,tl'<l>l '»
N,»stad,l mil Veschluß vom 15 d. M „ Z. !<»<!. «e>
gen Johann uoxlchi» vulxo Z^zr» uo» Wcitttsrorf,
Nr, !<!, wegen Velfchwenl>>,»g die Kuratel zu veibä»'
gen befliudl» habe. und ratz d,ms,!ben Hl . A»lo» Vi>
diß vo» 3lcif»itz als Kuralor beNeUl worde» fei.

j l . l . Ve,,llöamt Nelfnih. al« Gericht, am 21.
September 1863.

Z, 1905. (3) Nr, 1'<l",
E d i k t .

Vo» dem k. l . Vezirtsamte Neumarll!. als Ge>
i!chl. werden lielenigtn. welche alö Gläubiger an di,e
Vlllasstl^schllfl des am 15». Augull l. I , ,» Prülaoa
»!> m!l'«!;>!<i verNorbsnen Hansbesißers Johann Kosel
eine Forderung z» NeUr» haben. a»sgefoldcrl. bci
di,sem Telichie zur Vmneisimg und Larihminc, ihrci
Äüsprüchc de» 10, O l l o b e r l. I . früh 10 Ubr zu
erscheine», odri bi«l'<» iln Gesuch schri,,I,ch z„ s,h^.
reiche», widrige»« denselben, wen» die Vlllasseüschnft
durch Vezahliina angemeldeter Foiberunaeu erschürft
würde, / ' m wcilerel A»spruch zustäme. a>« .„sofern.
ih»e» m« Piaudrecht gebuhlt

K. k. Bezirksamt Neumarl i l . «I« Ocrichl. «...
neplembti 1 -
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Z, 1880. (1) . Nr, .'-',,<»,
(3 d i l t.

Von dem l, l . Vezirksamte Nasstnfuß, als Gr>
richt, wird ten »»bekannte» NechtsprälendeBni'des im
Markte Nassenfuß zuli Konsl. - Nr. 44 'gelegene»
Hauses hiermit erinnert:

Es habe Johann Pleschkooiß. von Nassmfuß
Haus »Nr. 44, wiocr denselben die Klage auf Ersiz<
zung 5l'!i i"-.-,^, 6, Juli 1^63, Z. 2260. hicramlS
eingebracht, worüber zur ordentlichen münolicheu Vcr>
Handlung die Tagsahung auf de» 23. Dezember b. I . .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29 a. G. O„
angeordnet, und dem Geklagten wegen scincs nudela»»-
ten Anfenthallcö Herr Ic>sef Pechani. k. k. Notar vo»
Nasseufuß. als (.'">">">' «<! uli»», auf seine Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget, daß
er allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestelle» uno anher
namhaft zu machen habe. widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werde» wild.

ss, f. Bezirksamt Nasscnfuß, als Gericht, am
30. Juli 1863.

'>. l , ^ l . ( I ) , h « « » Nr, 2840,
E d i l t.

Von dem k. l . Bezirksamte Nassenfuß. «ls Ge>
licht, werden der Sebastian Florjanzhizh und dessen
unbekannte Nechlönachfolger hiermit erinnert:

Es habe Agnes Pleschlooizb von Scheginke.
wider Lieselbe» die Klage auf Ersiyung dn im
Gruutbuche der Herrschaft Neiteuburg. «ub Folio Nr,
114, Regist.'Nr. 16. Urb.°Nr. 24. 32 uuo 34 vor>
kommenden Weingartenrealität in Alt Vaihovz, «id
i n n ^ . 19. August 1863. Z. 284O. hieramlS einge-
bracht, worüber zur oldcullichen mündliche» Verhano»
I»»g die Tagsahung auf den 24, Dezember d. I.<
früh 9 Uhr mit dem Anhange des ß, 29 der allg. G. O.
angcornuct, u»d tie» Geklagten wegen ihres unbe-
kannten Aufenthaltes Hcrc Josef Pechani. k. k. Notor
von Nassenfuß. alö ^llrului- nll «oluin auf ihre Ge»
fahr und Koste» bestellt wurde,

Dessen werden dieselben zu tem Exte verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bcstel-
leu und anher namhaft z» machen haben, widrigeus
diese Rechtssache mit dem aufgestelllen Kurator ver-
handelt werden wird,

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Geiicht. am 22.
August 1863.

Z . 1882. (1) Nr. 2842.
E l> l k t,

Von dem k. k. Vezirksamte Nassenfuß. als Gericht,
wirb den, Georg Nooat und dessen allfällia.«» Rechts»
»achfolgern unbekannten Aufcuthaltes hiermit erinnert:

Es habe Anton Novak uon Glinck wider diescl>
den d,e Klage auf Eislßuug der Hubc Rcktf. >Nr. 29
l«! Herrschaft Kroiseubach. l,ul» plNs«. 19. August 1863,
Z. 2842. hieramlS eingebracht, worüber zur orbenlli'
chen mündlichen Verhandlung die Tagsatzung aus den
2!'., Dezember d. I , . fn'ch 9 Uhr mit dem Anhange
deS §. 29 O. O. angeordnet, und dc» Geklagten we-
gen lyrcS nnbckaunlcn Aufenthaltes Hrn. Johann Pi°
blinig uou Nassenfuß. als <^»n!<»' u«l ln'lum auf ihre
Gefahr «nd Koslln bestellt winde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende uerständig't,
daß sie allenfaUs zn rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen und anhcr »am.
haft zn machen haben, widngens diese Rechtssache mit
dem aufgestellle» Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Gericht, am 22.
August 1863.

^ ! - ^ ! . ( l ) Nr. . ' ' » I .
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirksanüe Nassenfuß. als Ge-
richt, werde» der I?!'.,»» Obina und dessen mibe-
kann!, Nechlönachfolger hiermit erinnert:

sis Iiabe Aülou Novak von Glinek wider dieselben
die, Klage auf Ersstzung der. im Grlliidbuche der
Herischaft Kroiscnbach Rck!.-Nr. 29 ' ^ uorkommcnde»
Hubrenüiät «,l» pi-n^. u». August 1^63. Z. 2841.
HieramlS eingebracht, worüber zur ordentlichen münbll-
chen Veihandluug dle TagsatMig auf den 23. Dezember
t>. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange dcs §. 29 a.
G. O. angeordnet. und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Johann Pibernik vo»
Nasscuflll) als curutui- i«! «.'im» auf ihre Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Desseli lucldeu dieselben zu dem E»de uelstäu
digt, daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschci«
»e». odcr sich cincn andern Sachwalter zu bestellen
»,'d ander namhaft zu machen haben, widrigenü diele
Rechtliche mit dem aufgestellte» Kurator verhandell
wcvdc» wild.

K. k. Bezirksamt Nasseufuß. als Gericht, am
August 1863,

Z, l " ^ (Y N l . .'7.',',',
E d i k t .

Vo« ten, k. l . VezillZamle Nassenfuß. alö Ge'
richt, wild den unbekannt wo dlfiudlichen Johann
Franz. M t h i a S , Anna und Maria Metello odei

deren allfälligcn Rechiönachfol̂ ev» vubekannlen Anf'
enlliallcö hicrnnl criniisl! : >

>E« ha»l Battholmä Trcmle von U»!el!nk,!ip,
wider dieselben die Klage auf Böschung dcr zn ihre»
Gunsten anf die Realiläl «»!) Urb,.Nr. l.'<3 l»l Hcll-
schaft Reitcnburg. seit 23. Dezember 1802 Iiasteuden
Tabularfordernng pr. «i46 fl. 28 lc. ösl. W. «uli
,»!>,>. N», August 1803. Z. 2?!'>9, hicramls eingc'
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Vei>
Handlung die Tagsahimg auf den 24, Dezember d. I ,
früh 9 Uhr mit dem Anhange deS §. 29 a, G, O.
angeordnet, und den Geklagten wegen ihre« unbckunntcn
Aufeuihalics Herr Josef Pcchaui, k, k. Notar uon
Nassenfuß. ala <^urul<»- »<! »olui» auf iyrc Gcfahl
uno Kostcn bestellt wuidc.

Desscn werden dieselben zn dcui Ende ucrslanri
get. daß sic allenfalls zn rechter Zclt selbst zu slschcincn
oder sich eincu audei» Sachwalier bestellen u,,o a»>
her namhaft zu machen haben, wiorigenö diese Rechle-
sache mit dem aufgestellten Kurator vcihandelt wer»
den wird.

K. t. Bezirksamt Nassenfuh, alS Gericht, am
I I. August 18<!3.

Z. 1««<i. <N Nr. .",».'.',
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirttanile Mü'ltling, als Ge>
richt. wild ecn »»bekannte» Nechtspläteudenten unlei
Veltretuug dcs aufgestellte» Kurators Maclin itta«
Mlltizh v0i. Navooiza Hiermit erinnert:

ES habe Martha Perls, verehelichte Lerlenica uon
Nlstouo Nr. ?, wider denselbe» die Klage anf Ancr«
lennung »is E'gcnlhnmslechteK auf ciocu Weingarten,
gliillunt Kotenze, »»d pr.«,^. 25». Juli 18v)?,. Z. 2922,
liiciamtS ei»gevracht. worüber z»r summarischen Ver»
Handlung die Tagsaßling „uf bcn I. Dezember d. I „
früh 9 Uhr m,l dem Aoyange ecs i i . IX allcrh E»l'
schließnng vom 1^. Qklober 184->. ungeoiduet, uiid
den Geklagten wegen ihicS uubelamitl» Aufenlhalleö
Martin Kcamarizh uon Nadouiza, alö ^ui^lur ucl
liclm» auf ihre Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende ucisläüdiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu crschcine». odcr
sich einen andern Sachwalter zu bestellen u»d anher nam>
haft zu mache» haben, wicmgens diese Rechtssache mit
dem aufgestellte!! Kurator verhandelt werden wiid.

K. k. Bezirksamt Möüling. alS Gericht, am 27.
Juli 1-^3.

Z. 18V1. (1) Nl . I^<^,
E d i k t .

Vom k. k. Vezirlöamte Neumarkll. als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei die clekiliive Feilbietung der, dem Ulrich
Schtergan gehörige», <m Gumdbnche der Herrschaft
Ncnmarkll «ul» Ucd.'Nr. 33« uoltomiuenden Realttät,
im gcnchilich erhobeiien Schäß»ng>!wcilhc uo» ^239
ft, 40 lr. wegcn aus ren> Vergleiche vo», 4, Juli
l « M . Z . 722. der Theresia Vcrlnp schnloigcn 4 ^ ' f l ,
«. «. <-. bewilliglt, ll!>d die Vornalimc <i»f rc» 14.
Noucmdel' 18«',3. anf oe» >9, Dezember 1,̂ 13 n>,e
auf den 21. Iaiüicr IX»!-! Vl,'rmil!ags 9 Ubr loco
ocr Nealü.n in ZeMlii) nul dsM Veisaye angcl'idnct.
eaß die Nealüäl bei dem drillen Termine auch unter
dem ^chäßlingsweilh!: verkauft wcidc» wird,

Das SchäßungöprolokoU. die lÜzilaliousbcding'
nisse. larunter der Eilog dcs 10"^ Vadium«. n>,d
der Oruudl'uchöclllnlt könne» i» »e» gerichtlichen
Amtsstuudeu hieramtü li„.',cschcn werdeu.

K, k. Bezirksamt '.'icumalkll, alS Gcrlchl, am
9. Scpiembcc l^ ' ! ' ^

Z. I9<»3, (1) Nr. ' , ' ! ! ,
(5 d i k '.

Dem nnblkannl wo dlfinrlichc» Johann Schellina
uo» Nassenfnß. wird bek.nnü gcgslicn. daß der in del
Elckntloussache des Joliami ^»cß von Hrastonza.
s'»e» Ignaz Schelljnn von Nassensuß crgangcne
FeilbielunMeschcid ddo. 3 l . M,i> I^ ' '3, ?>, l8.»l^,
dem ihm Uüler Einem bestellt", l un.lol- -"> !">"'«
Hr». Joh. Pibernik uon Nassenfuß zugestellt worden ist.

K, l. Bezirksamt Nassenfnß. als Gericht, am
28. August !8»;3,

Z. l9<»»;. (!) Nr. 4!»!<.,
E d i k t .

Vo» dem k. t, Bezirksamt« Plamna. als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herr» Ignaz Milai
uon Grofislatenegg. gegen Frau Maria Pousche von
Planina, wegen a»s dem Vergleiche vom 31. Mai
K.l'>, .!, .'>'.'!. schuldigcu 315 fi. ö, W, c. «. c,. in
die clttntiue Feilblclung der. uo» dcr Elelulin Maria
Pousche durch die Abbaueluna »ach Johann Pousche,
<!<' i ' l l " ^ !><», Im, l 1853. N l . 5334. und cigenllich
mis den, Vergleiche vom 31. Mai 1856. Z, ^^,,,,,
erworben, auf 300 fi, bewtrthettü Elgenthumsrechie
anf die Hausrealität ^ul, Ncklf.'Nr, 87j2 l,<l H.i.K,.
berg. zui Hereinbringung ocr dem Ig'wz Milazh schnloi
geu 315 sl, o. >. c„ bewilliget und zu deren Vornähme
die Tagsahnng in der Amtslanzlei auf den 17, Olto>
der, den 7. Noulmber und bc» 21. Dezember l. I „
itbesmal Vormittags 9 Uhr mit dem Aeisaße augc°

- >>»—,-«i— . ^ - , — . - - ^ -
ordxel. dag râ ° Vcll.n,fc!ol'iclt evN bei der 3 H.'ill»ie<
liii'g unttr'dem S^ä^!»^3wc>!h,- !'i,!l,'ngcqcl,>c» >ui>̂

K l, Plzirlsam! Ncifnil), als Gericht, am 2ü,
Aussuü >^«!3,

Z. 190?. (I) Nr, 4,Ü<
E d l l t.

Es wird hicmit bekannt gegeben, d.iß den hier/
gcrichts unbekannten Erbcn und Rechtsnachfolgern dci
Jakob Gostischa vo» Unterloiisch »ud Martin Stomouisch
uo» Oberdorf, Herr Mathias Nilauisch uou Kirschdorf,
zur Wahrung ihrer Rechte als (^uiüloi- a,l nl.lum b<'
stellt und demselben die Rcalfeilbiciungslulmk uo«
Bescheide 25>. Juli d. I . . Z. 3747. in Betreff d»l
^eill'iclnng der Andreas Gostischa'schen Iiealilät ,«»!<>
Refft, Nr. 1« und 2>'6 l,<! Loilsch >>!il) Uib, - Nr. <>
uno 73 <!»i(l. ziiiicNcüt wurde.

«. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 22
September ! ^ ! 3 .

?,. !9<^. (1) Nr, 42:i0,
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirlsamle Planina, als Gericht,
wirb den unbekannt wo befindliche» Thoums .Nln».
Gregor Iblaiuschitsch. Thomas Bcschek. Maülän«
Matllschitsch . Josef Ltenta . Stefan Sicher!. Franz
Mckinda. Mathias Ivanz. LukaS Stenla, Anto«
veschlk. Graf Coroniniichen Güicrspcllion. Herrschaft
HaaSberg und deren gleichfalls unbekannten Erbe»
kielmit cmüiert:

Es habe Jakob Matilschilsch vo„ Eibenschuß
Nr. 13. wider dieselben die Klage auf Verjährt- un»
Erloschcnerkläiuüg einiger Saßuostcn, «»!' s,rn««.
2, August 1863. Z, 4230, hieramtö cingcbracht.
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den 23. Dezember r>, I , frnl> 9 Uhr mit dem An»
hange des 8- 29 der a. O. O, liieranüs angeorlncl,
unl» den Geklagten wegc» ihres »nbekaniiten Ause»!-
halle« Herr Ioscf Oomiscg vo» Planina. als <̂ >',>>">
ü<! !»>!>»! auf ihre Gefahr uno Koste» l'eslclll wulde.

Dessen werren'dicsclbcn zu dem Ende uerständigcl.
daß sie allei'falls zu rechttr Zeit selbst zu erscheinen, od<l
sich eine» ander» Sachwalter zn bestellen und anbtt
namhaft zu mache» habe», widrigen« diese Rcchlssache
mit dcm aufgesteUll» Knrator verhandelt wc»t>cn wird-

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht, am '.'!'
August !^'^!,

Z, 1909, (1) Nr, '!>»>'.
E d < k t.

De» hicractichlö u»dcl>>!,!!!c!: O>l>c» dcs uclstor'
bcncn Inlob Tcgcl !n Ef>,f<i >y,ii> his,„il c l i „„cl t :

Es h.,bc Herr MalhiaS Korren uon Pla"<»" eie
elkknliue Fcilbictuug der fnr Jakob Tegel anf der N " '
lität des Nikas Tegel vou Eciiü, «ul, Rklf. »Nr, U>5
l«> '̂oic iiUal'ulincn Forlernng pr. 1<X» ss, (5M, el>
wirk!, wofür dic Tasssayni'g hiergcrichi« auf t>e'> !7
Oltobcr und de» 7. November Vormiüaqö 9 Ul'r an
geordnet, m>d b<» lHrdcn Herr ^olmnii Sicheil m'»
Ccuca. nIS !>,!„!(»>- ^,! ,,<^ü»! bestell! wurdr,

Die Eiben werde» »im aufgefordert, bei dies?"'
Elll»,io„saktt ihre Rtchle cntwedcr selbst zu ir.chn»
o°cr dcm Gerichte eine» Pcuoümächüglen bcl.,»„l zu
geben, widrige»« es bel der ihücn bestellten Ps>üc<
l!l»g veiblcibe» wirb,

K, f. Bezirksamt Planina, als Gcrichl, a,̂
August 1863.

Z. 1912. (1) Nr. !l,l,,'',
E d i k t .

Vo» dcm k. l . Bezirlsamlc Ielsirit), alö Gcrich!,
wird hlemit bekannt gcinachl:

Es sei über das Aiisuche» dcS ?<r.N!z i'ic.,» uoi>
Zeistritz, gege» Iojef Bardisch uo» Podlabor Nr. 7,
wegen schuldige» I 8 l fl, 66 kr, ust, U , <. «, <-.. i,i
die ltkutiuc öffentliche Versteigerung der. dem Lehlcl»
gehörigen, im Ornndlmchc dcr Heirschasl Prcm >»>>
Nellf, Nr. 2. vorkonünenden '^Hnbe. in, qenchOich er<
hobcncn Schäßu»g«welil,c Ulin l!»! '̂>si. ^» kr, ö, W-,
gcwilliglt. nnd zui Vornabme derselben die l l l , erel»'
live Ncal'Fcilliietnngs'Tagsaymig anf t,c» '.'7, Olll'lur,
Vormillagö »m 9 Uhr in leco der Fährnisse mit
dem Anlxmgc bestimmt wordc». daß die fe>lz»l'i>
lende Realität nur bei der letzte» Feilbictnog auch
unter dcm Schähungswcilhe an den Meistbietende»
hintangegcbe» werde.

Das Schähungsprotololl. der Gru»dbuch«tltral!
»nt die Lizitaiionsbcdinguisse könne» bei diesem Ger iM
>» den gewöhnliche» AmtSst»ndlN eingchhr» welrc,>>

K. k. Bezirksamt Feistriß, als Gericht, am "
September 186,'l,

Z, ! 9 2 l , (1) Nr. 3.'"».'
E d i k t ,

Mit Bezug cms tas dieß^crichlliche ssdifl tdl',
l l , v. M,. Z. 2902. wird in der Elilnlionesache ec«
Johann Saiz von Schigmaril). wider Ignaz Axd^l'
schek vo» Ielooiz Nr. 4, hiemit knndgemacht, daß s>̂
lici dcr l. am 25. l, M, angeordnet gcwestnen 3 ^ '
fcill'ietnng kein Kauftustigcr qemeldct hat, daher z"l ',
anf de» 23. Oktober 1^63 angeordneleli mit b"''
BeisaNe geschril,cn, d^ß diise «no »ölhigeniaUö ^>''"
die l l l . Nealfeilbietnng in loco dcr Realität z» ^ " ^ '
uiß abgehaüc» werbe» wird. ^ .

K, l. Aezirlöamt Rcifnil). als Gericht, a,n -"-
Septcinbcl 1863.


